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©lit SVoIlcgc auf beut ©cbietc tier genicrbltdjctt gad)»
greffe ift in QitvicI) erfdjienen: „®er ©ewerbe» ©ourier". 3öir
beiften benfelben Ijer^lid) roiHfommen jum gemeinfamen SBirfen für
ba? materielle unö geiftige Söohlergehen be? fhwetjerifheu @e»

roerbeftanbe?. ©r ift ba? fpejielle Organ ber neugefdjoffenen ©e»

noffenfcfjaft fhweijerifdjer Sleingemerbetreibenber, uon welcher mir
in biefett ^Blättern fdjon oft berichteten unb bie morgen, ben 9. Stpril,
im „©eetjof" in 3üricf) itjre fonftituirenbe ©eneraluerfammlung pit.

^cascî».
NB. Obgleich biefe fRubrif nur für tehnifhe Informationen

ba ift, werben buh häufig gragen rein faufmänni'her Slatur, bie
in ben gnferatenteil gehören, bier eingerüeft; biefe werben ge»

möbniih mit einet SRenge oon Offerten beantwortet, beren Söe»

förberung un? Soften unb SRübe oerurfad)t. ®iefe 9lu?tagen wer»
ben wir fünftig per ©ahnahme beim gragefteller erbeben.

196. SBer liefert hôljerne SRehen mit rauben ®rabtjinfen,
fogen. ©artenreeben

197. 28er liefert bie billigften unb foltbeften ©etrolmotoren
feuentuetl ©enjinmotoren) ober wer fiätte einen gebrauchten unter
©arantie ju uerfaufm?

198. 28er liefert bürre? feine? Sîuftbaum» unb ©irnbaum»
bolj, 10—15 Sinien ftarl gefebnitten, unb ju melcbem ©rei??

199. 2Bte oiel Quetlroaffer ift erforberlicb ju einer SBaffer»

oerforgung für jirfa 200 ljpau?baltunqen? ©oentuell wie oiel
iiiter beredinet man per ®ag auf jebe ipau«baltung? Sie weite
fRöhren müfjten angelegt werben bei ber Hauptleitung oon jirta
800 SReter Sänge unb 80 SRefer ©efäll 28ie teuer foinnten bie
Uerfhicöenen ©röften non gufjeifernen SRuffenröhren

800. 28o wäre ein noch brauchbare? SRobell für ©ement»

röbren uon 80 ©entimeter Höhlung ju annehmbarem greife erhält»
lieb? Angabe uont 3uffanb unb ©rei? erwünfebt.

801.' 28er würbe jtt annehmbarem ©rei? bie Sieferung uon
gefdinittenem, burdjau? naturtrortenem, gefunbem, ihönem braunen,
fogen. „italienifcben" ©uftbaumbolj, frei uon entftetlenben SIeften,

jum ®eif in beftimmten Sängen unb ©reiten, übernehmen, unb

jwar in ®iden uon 25"' 20"' 15'" 10'" ' 9'"
u. Quantitäten uon ca. 100' 1050' 1000' 450' 750'Sieferung euentueH auch blo? teilweife V

808. 28er in ber ©d;weij liefert Slu?jugtifhe al? (Spezialität
803. 28er ift Sieferant uon fyelbflafcften, 4—8 Siter faffenb?
804. 28er ift ©pejiatifi für 9Rarmorfäge=©inrihtungen?

«iUiül»«meu.
Uluf fragen 166, 174 unb 177. ©. ©heller, ©haffbaufen.
Sluf grage 171. §. ©raube, Holjbitbbauer in Unterftraft»

3ürid), liefert Holjfhuißereien in jebem Stil unb allen Çoljarten.
Sunftgerecbte Slu?fübrung unb mäßige greife.

Sluf grage 174 btene jur Slntwort, baft auf fraglichen ©anb»
fägeit 20—25 ©entimeter bid gefdjnitten werben fann. ©urjüg»
liebe ©anbfägen liefert ber Vertreter einer Seipjiger SRafhinen»
fabrif, fperr ©buarb ©toefer in 28einfe(ben.

Sluf fÇrage 171. Schöne tauber gefhniftte Holjornamente ir.
Sinben», ©icben» unb ©uftbaumbolj liefert ju ben billigften greifen
Sob- ©uri, Holjbilbbauer, ©bur.

Sluf grage 180 teilen wir mit, baß wir uermöge unfere?
großen Sager? biirrer ©ihenbretter im gaUe finb, fragliche Sieferung
ju übernehmen. ©äßere ©ebingungen finb wir bereit bent grage»
fteKer bireft ju beantworten, ©arquet» unb ©baletfabrit gnterlafen.

Sluf grage 170. Slbnebmer oon leeren ©olbbiicplein ift ©ott»
frieb ©euttner, ©ifhof?jeH.

Sluf grage 171. Sie mehanifhe ©ilbbaueret uon ©t)r. gifeper
in ©eefenrieb (©ibwalben) entfpridtt in jeber ©rand)e fonfunenj»
fähig, gut unb billig.

Sluf grage 191. SRöhte mit gragefteller in Sorrefponbenj treten.
Slb ©oftmann, ©ebieferbeder, 3ürid) III, Slufterfiljl, SBcbliftr. 10.

Sluf grage 177 münfebe mit gragefteller in Sorrefponbenj ju
treten. Slb. §ttrrer. Sömenftrafje 9, ffiiricb.

Sluf grage 190 münfefae mit gragefteller in Sorrefponbenj ju
treten. Slb. gurrer, Sömenftrape 9, Hiirid).

Sluf grage 184. 23ir liefern ©entilatoren unb Suftreiniger
mit ®rudwafferbetrieb nad) bewäbrtefter Sonftrufion (Wohl bie ein»

fadtfte, weldte überhaupt ejiftiert) unb fteben mit ©pejialofferte
gerne ju ®ienften. llümann u. ©o., SRafcbinenfabrit, 3üricb.

Sluf grage 184. 28ünfd)e mit bem gragefteller in ffiorrefpon»
benj ju treten. £). uon SRuf?, ©afel.

Sluf grage 177. §oljfpulen jeber Slrt liefert bie med)attifd)e
^toljtuarenfabri! uon ©ottfrieb ©treuli in ©iblbrugg.

Sluf grage 166. ®ie beften unb einfadtften ©augerüftbalter,
Slnntacben unb Slbmacben ganj ohne §ainmer ober gattge, fann
man uon S. 3>rion, lltengaffe 39, ©afel, beziehen. SRufter fönnen
jugefebieft ober eingefeben werben.

Sluf grage 180. ®ürre§ ©idtenbolj uerfdtiebener ®imenfionen
hält ftet? auf Sager bie ftoljbanblung uon Ulrich SRutiSbaufer in
tpeinmer§meil b Slmri?weil. SBünfdje mit gragefteller in ffiorre»

fponbenj ju treten.
Sluf grage 185. SRan fann mit gewöhnlichen ©anbfäge»

blättern ©aubolj febneiben, wenn fie guten 23eg hoben, fdjarf ge=

feilt unb gut gefpannt finb unb fchnell laufen, gaft immer wirb

in bicterm §o!j Oer gebler gemacht, bag ber ©äge ju oiel juge»
mutet wirb. 28iü man eine ©anbfäge öfter junt Schneiben uon
©aufjolj benüpen, fo foil fie einen leichten, megne£im6aren ©äge»
wagen mit SRiemenfhaltung erhalten. Slur fo fann ein regel»
mäßiger unb für bie ©ebnittfraft ber Säge paffenber ©orfhub be?
©aubolje? erhalten werben. ®a§ gleiche gilt übrigen? auch für
bie gräfen. B.

Sluf grage 195. 2Sir haben eine fo gut wie neue Storfjer»
fleinerung?mafd)ine glether Sonfiruftion, wie mir feinerjeit an
bie öerren Sllpfteg u. ©o. in ®ürrenäfdi geliefert, unb mürben
biefelbe ju gr. 350 erlaffen. ©erfauf?prei? einer neuen gr. 800..
91. 28eiöenmanm gennp, ©afel.

Sluf grage 184. Suftuentilatoren mit baju paffenben ®ur»
binhen liefern Slemnter u. ©o., SRafcpinenfabrif in ©afel, unb
fteben ißrofpefte sur ©erfügung.

Sluf grage 190. ©ute? unb billige? (Del jum ©inölen uon
Sementröhrenformen liefert ©. 91. i)5eftalossi, fprieb.

Sttotij betr. bett 2ubmituotte<=iHu,seiger. 28er bie jetueilen
in ber erften §älfte ber 2Bohe neu eröffneten Submiffionen uorher
ju erfahren münfht, at? e? bureb bie nähfte Sluinmer b. ©I. ge»
febeben fann, finbet fie in bem in unferm ©erläge erfheinenben
„©hmeijer ©ait=©latt" (f)Jrei? gr. I. 50 per Quartal!. ®a?felbe
wirb nämlid) F SRittmocb? au?gegeben, bie „glluftrirte febweijer.
$anbroerfer»3eitung" ©amfiag?. jler §ttbntifllotts-^itfeiger btefer
beiöett glätter iä ber notiQänbiglle uttb promptste ber örijuteij.

®le OrifettboltttgefeUfdjaft .§uttnitt=SÖolf)ufett febreibt hier»
mit nachfolgenbe Slrbeiten un.b SRateriallieferungen jur Sl'onfurrenj
au?: 1. Unterbau: a) ©ämllihe ©rbarbeiten ber ju erftellenben
©ifenbahnlinie £>uttwil » SBolhufen, 25,3 Silometer lang; ©efamt»
©rbbewegung jirfa 180,000 Subifmeter. b) ©rftellung uon jirfa
1400 laufenbe SReter ©ementröhren ®uhlen: c) ©rfteßung uon
jirfa 2200 Kubifmeter SRauerwerf für ®tü|inauern, ©ritcfe'n unb
®urcbläffe. d) Sieferung unb ©inbringung uon jirfa 30,000 Subit»
meter ©diottermaterial. e) ©hauffierung uon Straften, 28egen unb
©orplä|en, jufammen jirfa 8000 Subifmeter. II. Döerbau : a) Sie»

ferung uon jirfa 32,000 ©tücf §oljfcbme£len uon 220/14/22 ©enti»
meter, b) Segen be? überbaue?. III. ©rftellung ber £)od)bauten
auf fämtlichen ©tationen. Uebernahm?offerten für ba? gauje ober

einjelne Slbteilungen finb bi? ben 30. Slpril 1893 fhriftlid) unb
perfhloffen mit ber Sluffhrift „llebernahm?offerte für bie §uttmil»

' 28oIbujen»©ahn" bei Stationalrat öohftrafter in ©Jilli?au einju»
reihen. Softenuoranfhläge unb ©ebingungen fönnen auf bent

®ireftionibüreau ber Sangenthai»äputtwil»©af)n in §uttmil ein»

gefehen werben.
S)cr ((lernet»berat öott Söartau eröffnet hiermit freie Sott»

furrenj für bie Slu?fübrung einer ©hupbaute bei ®rübbad). ©?

ift ein Sanal au?juheben unb ein ®amm ju erftetlen mit ©öfhung?»
pflafter unb mit bem nötigen. SRauerwerf jum Slnfhluft einer
©hfeufte. ©oranfhlng runb'gr. 6800. ©läne unb ©auuorfhriften
fönnen eingesehen werben beim ©emeinbeamt, ©auuorfhriften ju»
bem bei gabn, ©emeinberat in Sljmoo?, unb bei ber Sanjlei. ®ie
Offerten finb uerfhloffett unb mit ber Sluffhrift „©hupbaute bei

2riibbah" uerfehen bi? fpäteften? ben 20. Slpril 1893 an ba?
©emeinbeamt SBartau abjitgeben.

$fe ®ctnci«bc ©alle» ift willen?, um ben ©arten bei ihrem
©hulbaufe einen eifernen ©artenjaun mit ©ement» ober ©anb»

ftein'ocfel erfteüen ju taffen. ©ahuerftänbige, weihe biefe Slrbeiten
übernehmen wollen, werben eingelaben, iftre bejüglihen ©ingaben

fhr ftlih unb fuerfhloffen an §errn ißräfibent Seiler in ©olfen
bi? jutn 13. Slpril 1893 einjufenben. ®ie bejüglihen ©orfhriften
liegen ebenbafelbft jur ©infiht offen.

3)ic fltrrftnctnetttbc ©urjelctt hat befhloffen, ihren neuen

griebhof einfrieben ju laffeit. ©? werben Singebote angenommen
fomohl für ©rftellung eine? höljernen ©aUifabenjaune? mit eifer-
neu ©fotten unb ©erbinbungen (Satten), al? aud) folhe für §er»
ftellung einer ganj eifernen llmjäunung. ©ingaben werben bi?
1. SR ai entgegengenommen uon ben §$. ©hriftiait ®äl)ter, Sebrer
in ©eftigen) unb ©hriftian 3umbad), ©räfibent in ©urjelen, wo
auch näpre? uernommen werben fann.

giir ben «cuba» iter Stnftaltötirrftc juttt „gute« Birten"
in Slltftätten finb ju oergeben: a) bie ©ranitarbeiten; b) bie ©teilt»

hauerarbeiten; c) bie ©ifenlieferungen (X=©olfen). ©läne unb

©efhriebe föttnsn auf bem ©üreau uon Slug. £>arbegger, Sirhiteft
©lumenauftrafte 30, ©t. ©allen, eingefeben werben, an ben auh
Offerten bi? 15. Slpril einjureihen finb.

9Raleva?(ieitett uon ji fa 250 Quabratmeter ant ©hulljaus
in ©acb? (Qürih). Slähere ©eftimmungen bet bem ©räfibium ber

©hulpflege. Offerten an ba?felbe bi? 10 Slpril.
Segen unb Sfdjten bee fRö^een für 3uleitung be? SBaffer?

au? ben ^ornfägequellen nah ber ©tabt SBintertpur. Sieferung
uon ©uftröhren mit 650, 550, 500, 450, 300 unb 200 SRillimeter

®urhmeffer auf eine ©treefe uon 12,500 ©leter. Deffnen nnb
©fiebereinbeefen ber Seitung?gräben auf entfprehenbe Sänge. Slor»

maltiefe jirfa 2 SReter unb ©toüenburhbruh beim ©urgfelfen.
Sitten unb ©läne te. im ©üreau be? ftäbtifhen SSafferwerfe? an
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Ein Kollege auf dem Gebiete der gewerblichen Fach-
presse ist in Zürich erschienen: „Der Gewerbe-Courier". Wir
heißen denselben herzlich willkommen zum gemeinsamen Wirken für
das materielle und geistige Wohlergehen des schweizerischen Ge-
Werbestandes. Er ist das spezielle Organ der neugeschaffenen Gc-
nossenschaft schweizerischer Kleingewerbetreibender, von welcher wir
in diesen Blättern schon oft berichteten und die morgen, den 9. April,
im „Seehof" in Zürich ihre konstituirende Generalversammlung halt.

Magen,
Sss«. Obgleich diese Rubrik nur für technische Informationen

da ist, werden doch häufig Fragen rein kaufmännischer Natur, die
in den Inseratenteil gehören, hier eingerückt; diese werden ge-
wohnlich mit einer Menge von Offerten beantwortet, deren Be-
förderung uns Kosten und Mühe verursacht. Diese Auslagen wer-
den wir künftig per Nachnahme beim Fragesteller erheben.

1K6. Wer liefert hölzerne Rechen mit runden Drahtzinken,
sogen. Gartenrechen?

197 Wer liefert die billigsten und solidesten Petrolmotoren
(eventuell Benzinmotoren) oder wer hätte einen gebrauchten unter
Garantie zu verkaufen?

198. Wer liefert dürres feines Nußbaum- und Birnbaum-
holz, l9—15 Linien stark geschnitten, und zu welchem Preis?

199. Wie viel Quellwasser ist erforderlich zu einer Wasser-
Versorgung für zirka 290 Haushaltungen? Eventuell wie viel
Liter berechnet man per Tag aus jede Haushaltung? Wie weite
Röhren müßten angelegt werden bei der Hauptleitung von zirka
899 Meier Länge und 89 Meter Gefall? Wie teuer kommen die
verschiedenen Größen von gußeisernen Muffenröhren?

A99. Wo wäre ein noch brauchbares Modell für Cement-
röhren von 89 Centimeter Höhlung zu annehmbarem Preise erhält-
lich? Angabe vom Zustand und Preis erwünscht.

Ä91. Wer würde zu annehmbarem Preis die Lieferung von
geschnittenem, durchaus naturtrockenem, gesundem, schönem braunen,
sogen, „italienischen" Rußbaumholz, frei von entstellenden Besten,

zum Teil in bestimmten Längen und Breiten, übernehmen, und
zwar in Dicken von 25"' 29"' 1b'" 19'" ' 9'"
u. Quantitäten von ca. 199 d 1950 sZ' 1909 9Z' 450 d 759 sZ'
Lieferung eventuell auch blos teilweise?

Ä9Ä. Wer in der Schweiz liefert Auszugtische als Spezialität?
Ävkt. Wer ist Lieferant von Feldflaschen, 4—3 Liter fassend?
Ä04 Wer ist Spezialist für Marmorsäge-Einrichtungen?

Auf Fragen 199, 174 und 177. B. Scheller, Schafshausen.
Auf Frage 171. H. Grande, Holzbildhauer in Unterstraß-

Zürich, liefert Holzschnitzereien in jedem Stil und allen Holzarten.
Kunstgerechte Ausführung und mäßige Preise.

Auf Frage 174 diene zur Antwort, daß auf fraglichen Band-
sägen 29—2b Centimeter dick geschnitten werden kann. Vorzüg-
liche Bandsägen liefert der Vertreter einer Leipziger Maschinen-
fabrik, Herr Eduard Stocker in Weinfelden.

Aus Frage 171. Schöne sauber geschnitzte Holzornamente in
Linden-, Eichen- und Nußbaumholz liefert zu den billigsten Preisen
Joh. Buri, Holzbildhauer, Chur.

Aus Frage 189 teilen wir mit, daß wir vermöge unseres
großen Lagers dürrer Eichenbretter im Falle sind, fragliche Lieferung
zu übernehmen. Nähere Bedingungen sind wir bereit dem Frage-
steller direkt zu beantworten. Parquet- und Chaletfabrik Jnterlaken.

Auf Frage 179. Abnehmer von leeren Goldbüchlein ist Gott-
fried Beuttner, Bischofszell.

Auf Frage 171. Die mechanische Bildhauerei von Chr. Fischer
in Beckenried (Nidwalden) entspricht in jeder Branche konkurrenz-
fähig, gut und billig.

Auf Frage 191. Möchte mit Fragesteller in Korrespondenz treten.
Ad Goßmann, Schieferdecker, Zürich III, Außersihl, Köchlistr. 19.

Auf Frage 177 wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. Ad. Kurrer. Löwenstraße 9. Zürich.

Auf Frage 199 wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. Ad. Furrer, Löwenstraße 9, Zürich.

Aus Frage 184. Wir liesern Ventilatoren und Luftreiniger
mit Druckwasserbeirieb nach bewährtester Konstrukion (wohl die ein-
sachste, welche überhaupt existiert) und stehen mit Spezialofferte
gerne zu Diensten. Illlmann u. Co., Maschinenfabrik, Zürich.

Auf Frage 184. Wünsche mit dem Fragesteller in Korrespon-
denz zu treten. H. von Rufs, Basel.

Auf Frage 177. Holzspulen jeder Art liefert die mechanische

Holzwarenfabrik von Gottfried Streuli in Sihlbrugg.
Aus Frage 199. Die besten und einfachsten Baugerüsthalter,

Anmachen und Abmachen ganz ohne Hammer oder Zange, kann

man von L. Jrion, Utengasse 39, Basel, beziehen. Muster können

zugeschickt oder eingesehen werden.
Auf Frage 189. Dürres Eichenholz verschiedener Dimensionen

hält stets aus Lager die Holzhandlung von Ulrich Rutishauser in
Hemmersweil b Amrisweil. Wünsche mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten.

Auf Frage 185. Man kann mit gewöhnlichen Bandsäge-
blättern Bauholz schneiden, wenn sie guten Weg haben, scharf ge-

feilt und gut gespannr sind und schnell laufen. Fast immer wird

in dickerm Holz oer Fehler gemacht, daß der Säge zu viel zuge-
mutet wird. Will man eine Bandsäge öfter zum Schneiden von
Bauholz benützen, so soll sie einen leichten, wegnehmbaren Säge-
wagen mit Riemenschaltung erhalten. Nur so kann ein regel-
mätziger und für die Schnittkrast der Säge passender Vorschub des
Bauholzes erhalten werden. Das gleiche gilt übrigens auch für
die Fräsen. L.

Auf Frage 19». Wir haben eine so gut wie neue Korkzer-
kleinerungsmaschine gleicher Konstruktion, wie wir seinerzeit an
die Herren Alpsteg u. Co. in Dürrenäsch geliefert, und würden
dieselbe zu Fr. 359 erlassen. Verkaufspreis einer neuen Fr. 899..
A. Weidenmann Jenny, Basel.

Auf Frage 184. Luftventilatoren mit dazu passenden Tur-
binchen liefern Aemmer u. Co., Maschinenfabrik in Basel, und
stehen Prospekte zur Verfügung.

Auf Frage 199. Gutes und billiges Oel zum Einölen von
Cementröhrenformen liefert G. A. Pestalozzi, Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die jeweilen

in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Submissionen vorher
zu erfahren wünscht, als es durch die nächste Nummer d. Bl. ge-
schehen kann, findet sie in dem in unserm Verlage erscheinenden
„Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1. 59 per Quartall. Dasselbe
wird nämlich je Mittwochs ausgegeben, die „Jllustrirte schweizer.
Handwerker-Zeitung" Samstags. Der Submissions-Anzeiger dieser
beiden Hliitter ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Die Eisenbahngesellschaft Huttwil-Wolhusen schreibt hier-
mit nachfolgende Arbeiten un.d Materiallieferungen zur Konkurrenz
aus: 1. Unterbau: a) Sämtliche Erdarbeiten der zu erstellenden
Eisenbahnlinie Huttwil-Wolhusen, 25,3 Kilometer lang; Gesamt-
Erdbewegung zirka 189,999 Kubikmeter, d) Erstellung von zirka
1499 laufende M-tex Cementröhren - Dvhleru o) Erstellung von
zirka 2299 Kubikmeter Mauerwerk für Stützmauern, Brücken und
Durchlässe, ck, Lieferung und Einbringung von zirka 39,999 Kubik-
meter Schottermaterial, s) Chaussierung von Siraßen, Wegen und
Vorplätzen, zusammen zirka 8999 Kubikmeter. II. Oberbau: a) Lie-
ferung von zirka 32,999 Stück Holzschwellen von 229/14/22 Centi-
meter. b> Legen des Oberbaues. III. Erstellung der Hochbauten
auf sämtlichen Stationen, liebernahmsofferten für das ganze oder

einzelne Abteilungen sind bis den 39. April 1833 schriftlich und
verschlossen mit der Aufschrist „Ilebernahmsofferte für die Huttwil-

' Wolhusen-Bahn" bei Nationalrat Hochstraßer in Willisau einzu-
reichen. Kostenvoranschläge und Bedingungen können auf dem

Direktionsbüreau der Langenthal-Huttwil-Bahn in Huttwil ein-
gesehen werden.

Der Gemeinderat von Wartau eröffnet hiermit freie Kon-
kurrenz für die Ausführung einer Schutzbaute bei Trübbach. Es
ist ein Kanal auszuheden und ein Damm zu erstellen mit Böschungs-
Pflaster und mit dem nötigen Mauerwerk zum Anschluß einer
Schleuste. Voranschlag rund'Fr. 6899. Pläne und Bauvorschriften
können eingesehen werden beim Gemeindeamt, Bauvorschriften zu-
dem bei Iahn, Gemeinderat in Azmoos, und bei der Kanzlei. Die
Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrist „Schutzbaute bei

Trübbach" versehen bis spätestens den 29. April 1893 an das
Gemeindeamt Wartau abzugeben.

Die Gemeinde Volke« ist willens, um den Garten bei ihrem
Schulhause einen eisernen Gartenzaun mit Cement- oder Sand-
stein'ockel erstellen zu lassen. Sachverständige, welche diese Arbeiten
übernehmen wollen, werden eingeladen, ihre bezüglichen Eingaben
schr stlich und -verschlossen an Herrn Präsident Keller in Volten
bis zum 13. April 1893 einzusenden. Die bezüglichen Vorschriften
liegen ebendaselbst zur Einsicht offen.

Die Kirchgemeinde Gurzelen hat beschlossen, ihren neuen
Friedhof einirieden zu lassen. Es werden Angebote angenommen
sowohl für Erstellung eines hölzernen PaUisadenzaunes mit eiser-

nen Pfosten und Verbindungen (Latten,, als auch solche für Her-
stellung einer ganz eisernen Umzäunung. Eingaben werden bis
1. Mai entgegengenommen von den HH. Christian Dähler, Lehrer
in Seftigery und Christian Zumbach, Präsident in Gurzelen, wo
auch näheres vernommen werden kann.

Für den Neubau der Anstaltskirche zum „guten Hirten "

in Altstätten sind zu vergeben: a.) die Granitarbeiten; b> die Stein-
hauerarbeiten; o) die Eisenlieserungen (I-Balken). Pläne und

Beschriebe können aus dem Büreau von Aug. Hardegger, Architekt
Blumenaustraße 39, St. Gallen, eingesehen werden, an den auch

Offerten bis 15. April einzureichen sind.

Malerarbeiten von zi ka 259 Quadratmeter am Schulhaus
in Back's (Zürich). Nähere Bestimmungen bei dem Präsidium der

Schulpflege. Offerten an dasselbe bis 19 April.
Legen und Sichten der Röhren für Zuleitung des Wassers

aus den Hornsägequellen nach der Stadt Winterlhur. Lieferung
von Gußröhren mit 659, 559, 599, 459, 399 und 299 Millimeter
Durchmesser auf eine Strecke von 12,509 Meter. Oesfnen und
Wiedereindecken der Leitungsgräben auf entsprechende Länge. Nvr-
maltiefe zirka 2 Meter und Stollendurchbruch beim Burgfelsen.
Akten und Pläne -e. im Büreau des städtischen Wasserwerkes an
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